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Gubcrma! - Verlautbarungen
Z. ^26. Umlaufschreibcn des k. k. illyr. Guberniums. N r . 4689.

Zoll-Begünstigung für Erz -, Kohlen - und Roheisenfuhren.
(1) Ueber einen Antrag dieser Landcsstellc hat dic k. k. allgemeine hohe Hof-

cammer, im Einverständnisse nnt d<>.r k. k. vereinten Hofcanzley, mit dem Decrete
vom 7. d. M . Z. i3^29 , beschlossen, d<e E r z - , Kohien- u-.o ^oheiscnfuhren aller
hierländigen Eisenwerke, in Rücksicht auf die Wcgmauthentrichtung, eben so be-
handeln zu lassen, wie sie in Folge a. h. Entschließung in dieser HlNjicht in I n -
nerosterrcich behandelt werden.

Diesem gemäß haben dlcse Fuhren von nun an nur die Hälfte der bestehen-
den Wegmauth zu entrichten.

Von der ganzen Wcgmauth^aber sind dieselben nur dann befreyt, wenn
die Robeisenflhren bloß von dem Hchmelzwerke in dem nähmlichen Bczn-ke zu dem
Hammerwerk: des Eigenthümers des erstern bestimmt sind; die Kohlen aus eige-
nen, von den Gcwerke selbst betriebenen Holzschlä'qen, oder aus jenen Unterleg-
barrcn für dle eigenen Schmelz-oder Hammerwerke, und das Erz von der Gru -
be zum Schnclzwerke im nähmlichen Bczlcke bezogen werden.

Welche hohe Bestimmung hiermit zur allgemeinen Kenntnis gebracht wird.
kaibach den 2^: Apri l 1621.
I o ! e p h G r a f S w e c r t s - S p v l k ,

Gouverneur« A l p h o n s G r a f v . P 0 r c i a ,
Viccprasident.

^ I g n a z Edler v. Tausch, k.k. Gubernialrath.

2- ä23. B e k a n n t m a c h u n g . Nr. 5000.
, > ^ Zu- Besetzung der, bey dem hiesigen k. k. Stadt-und La,drechte, zu-

? ^ '""algc.lchte, erledigten Registrators-Htelle, mit einem jährlichen Ge?
y"lrc von 1,^0 ft., ^^-d der Concurs vô n heutigen Tage an binnen 4 Wochen der-
»e>^t ausgesprochen, daß auf oie spmer einlangenden Gesuche kelne Rücksicht ge-
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tragen werden wird. Die Bittsteller haben daher ihre gehörig belegten Gesuche bey
, dem k. k. Stadt- und Landrcchre zu Laibach einzureichen; jene aber, die außer dem

k. k. Stadt- und Landrechte bcdlenstet sind und um diese Stelle werben, wer-
den angewiesen, ihre Gesuche durch ihre vorgesetzte Behörde dahin einbegleiten zu
lassen.

Vom k. k. illpr. Gubernium zu Latbach am H. May 182,.
Bened i c t M a n su e r v. F r ad cn eck, k. k. Gub. Secretar.

Z. ^28. V e r l a u t b a r u n g . ^ Nro. 6127.
(1) Es istdermahl ein Andreas Kronisches Handstipendium, im jahrU.yel) Ertra-

ge pr. 26 fi. M . M. , erlediget, zu dessen Genusse vorzüglich tne 1iudle:enocn Anver-
wandten des Stiftes, in deren Ermanglung a-ber arme Bürgers-KlNder, in ^.n-
bach, Krainburg oder Oberburg gebürtig, berufen sind/ dle wenigstens Rhetoces
sepn und sich zugleich der Musik wldmen sollen.

I>?ne Schüler, welche den Genuß des erledigten Stipendiums zu erhallen
wünschen, haben ihre mit dem Taufscheine, Dürfrigkeits- und dem Studlenzeug-
nisse von den letzten zwey Semestern, dann mit dem Zeugnisse der überstandenen ,
natürlichen oder geimpftenSchutzblattern belegten Gesuche langstensbls i5. Iuny
d. I . bey diesem Gubcrnium einzureichen , weil auf die spater einlangenden oder
nicht gehörig belegten Gesuche kein Bedacht genommen wird.

Vom k. k. Gubernium. Laibach am 4. May 1821.
, An ton K u n s t l , k. k. Gub. Secrttar.

Stadt - und landrechtliche Verlautbarungen.
z. Z. Z9 Nr. 7009.

(1) Von dem k. k. Stadt- und Landrechte m Kram wird bekannt gemacht,
es scye über Ansuchen des Johann Nep. Wolfing in die Ausfertigung der Amor-
tisations-Edicte, rücksichtlich der vorgeblich in Verlust gerathenen, von Franz und >
Ursula Kuntara ausgehenden, zu Gunsten des Johann Paulintschltsch lautenden,
auf das Gut Gerbin unterm 1. May 160« intabulirten g prc. Schuldobligation,
dd. 1. ̂  bruar 1607 pr. 610 st- gewilliget worden. Demnach haben alle jene, wel-
che auf diese Schuldobligation aus was immer für eiycm Rechtsgrunde Ansprü-
che zu stellen vermeinen, diese ihre Ansprüche binnen 1 Jahr, 6 Wochen und 3
Tagen so gewiß anzumelden, und rechtsgeltend darzuthun, widrigens auf wette-
res Anlangen des heutigen Bittstellers diese Schuldobligatlon, respcctive das da-
rauf befindliche Intabulacions-Eertificat,für getödtet, kraft- und wirkungslos er-
kläret, und in die Eltabulation derselben gewllllget werden würde.

Laibach am 22. December 1820.
^ — — — — - Nl'o. 5878.

(1) Hon dcm k. f. Stadt- und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es scy
auf Ansuchen deS Jacob Badnig, Eigenthümer des Hauses Nr. 17 in dcr Polluna-Vor-
stadt, in die Ausfertigung der AmortisationS > Edikte rücksiä'tlich der, vorgeblich in Ver-
lust gerathenen, vom Mathias Wontschar ausgestellten, auf Nahmen dcs Bittstellers Ja .
cob Bavnig tnutcnden Schuldscheine, dd. 4. intab. 5. Sept. 1807 und 3. Dcc. 1608, je-
der pr. 5oo ft., gen'illiget worden. Eö haben demnach alle jene, welche auf ehcu erwähn»



te , auf das Haus in der Possana-Vorstadt allhier Nro. 17 intabulirtcn Schuldscheine,
aus waS nnmer für einem Rechtsgrnndc, Ansprüche zu stellen vermeinen, solche binnen
^ ^ayr, b Wochen und 5 Tagen sogewiß anzumelden und rechtsgeltend darznthun, wi-
cnqcn^das, am selben befindliche Grundbuchsccrtificat für null und nichtig erklärt, sobin
elcic Schuldscheine grundbücklich gelöscht werden würden.

Laidach den 3 i . Oct. ^L2o.

z. Z. 12^ " ^ ' ^ ^ N r T ^ i ? ? . ^
(!> Von dem l . k. c^tadt.und Landrcchtc n, Krc.in wird bekannt gemacht: es scy über

Anlangen oer'Sksabcth Saitz, Vlgcnthümerinn des Hauses Nro. 2U9 in der Stadt zu Lai-
bach , ui dl̂ gcbethene ^lusfcrngung dcr Amortisations . Cdictc-, hinsichtlich einer an den

n rdcn s'',^ 's " ° ^ ' p ' " ' " 3 Mri,«d«tc-! Nccht z» haben > " m . , " / a u f ^ ° r d t

^ ^ " ^tttj'tcUcn,!» für gctcdtct und mchiig c>l!arlt u»l g«.

^^Lckbach, c,m 10, Jänner 1821.

d a ^ m H ^ ^ ^ ' fftadt-und La>idrecht̂  in Kram wird bekannt gcmacht: Es ftv^a^
" .,. > 1 ^ d''s Ia.-od Prcp^uch ln die o.ebctb.'ne Ausftrtigunq dcr Kdictc zur Amortisi-
der MV ^ gestel l ten Eercisicats, hinsichrlich des aui das s^us Nr, ̂ 54 nebst Ga^cn 'n
oer ^icnerltrai;e allhier, pränotirtcn Iobanna Glahbüchlcr'schcn .̂.st>>mcntcv dd.> 25. ^ a .
Re<s>^'.^>" '^" worocn, daher dnnn, alle jene, wclchc cn;i> :vcU' immer für eit^m
b. ^? ^ " ^ . ^ ^ dießfällige Pronotiruns.sccrtisicat cincn qülNqcn Anspruck >u ha-
st . . ^ ' " " " ? ' ' ^ allfälllgcn Rechte hierauf sogcwiß binnen d.r/von dem Gcs^c be-
1tlmm^n^Frlst,von ^ I a h r , t5 Wochen und 3 Tagen vor dics-m k l. ^ ' a d t . und hand>
ni l ^ . " ^ " ^ ^ ' ' haben werden, als widrigens, nach Verlai-f dies,r Frist, da< '̂crstbe.
Ä o n ? w ! ^ ^ ? ^ ' ^ " ^ " ' " ' s " " " " s ^nsucken des cingangscrwäl nten B trfte .

ednc w.tterv fnr gctodtet und kraftlos crt'lärt werden würde.
^ ,,"...,^^' " ' " '9- Sertcmber 1L20.
7^7^^^^^^^^^« ^-««-^^^^
Y'/s ' . ^ . ? ^ ^ ? ' ^ Stadt, und "andrcchte in Kralu wird hiermit bck/mtt qcmacbt-
G r a d ^ a ^ ^ " ^ ^ - ^ ^ r c a s ^ i d a n , . Gigenthümers dcs Hauscs N r o . ^ i n deo
^ V " ̂ ^ ^ " . ' " ' ^ ' <zcbethenc Ausfertigung der Amortlsttions ! Editte, rückMt-
Mer ', " Ä ' ^ m Verlust gcrathe^ , vcn^encn Ehelcutcn Ioh. un^llrsukl W .

sten des ̂ ^ ^ ^ ^ ^ Gmistcu de^^a^Savmfthcg ausgestalten, hingegen zu Gun-
r l m l . . ^ 9 ^ ^ Savmschcg vaterllch, Nl.-las ^avmscheg..,chcn llniversalcrbcn am H. Sev-
l ^ n ^ 7tabul.rt^ Schuldscheins pr. 2 2 0 f i . ^ ^ ^ , . des^ouf diejcrittwndc ieflnd-
H ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ 7 " M ' ' " ^ ' ? ' ^ welchem Vnoc d.nu alle jene,
R ^ ! / ^ , ^ ^ ^ ^ " K " ' ^rundouchsc^rtlftcat, au3 was immcr für eincm GrUnd^ ein
sogewik l' nn ' " ^^>nelnen,, aufgefordert werden, hierauf idrc vcr,neinclichen Ansprüche
"nzub^ , " " ' I " ) r , ö.W.voen, 0 Tagen vor diesem k. k. Stadt- und Landr.ckte
diNer ac,̂  !4 ^ ^ ' " 5^'^'^' '>«. "achcn, als nn W i d r ^ n nach fruchtlosem V e r l ^ f

u l'hna^n Nmorns.monäfnlt mehr gedachtes gruncdüchirlicheä Original- Intaba--
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lations-Certificat auf weiteres Gesuch des Bittstellers für nu l l , nichtig und gctödt.c
erklärt, sofort aber über Borlage der diesMligcn Tödtungsurtunde diese Satzpost ex«
tadulirt werden würde. Laibach am ^9. Dcc 1620.

z. Z. »29. Nro. 176. "
(,) Von dem k. k. Stadt und Landrcchtc in Kram nird hiermit bekannt gemäht:

Es sey über das Gesuch der Maria Matov ih, vormahlige (5igenthümermn tcs Hau^s
Nroi 5 am Platze zu Laibaä), in Folge der hoh^n Apr.llat. Verordnung vom ^ ^j»6. Oec.
,620, in die gebethcne Ausfertigung oer Amortisa^ions^Edicte, hinsichtlich d.r nächste«
henden^ auf dem gedachten Hause haftenden alten Grundbuchssähe, als :

H) Der Schuldobligation dd. 1 Junl) »76», intab. 57. Oct. 1762,vomIoh. Georg
Struppi ausgehend, an 0le A..,nes Dreschern lautend pr. 5oo ft.

d) D^r Charta di, ,n,^ d^. Lai'a^,' 12. Juno 1749, »nt. 22. März 1765, von detto
ausgebend auf Mart in 3cigola, Catharina Tropparns l »n'^nlv.lsalcr'oi tl l^,a>n. pl. 4aa st.

c) Des Heiratdsvcrtrages zwisl en I.'l). Georg Struppi und Ursula Prcsckcrn, >!->«
t l I t o , dann der O-uiMmg dd. 26. Juni) 17^0 int. 26. März 1764, n'cgcn slchergestcll«
ten Heirathgut pr. 127 ft/3o kr., und der Gegenveischrcibung von 297 ft. 3s) fr.

ci) Der unter 28. März 176^ ;ur Sicherstellung von 170 ss. und 5i2 st. 22 1̂ 2 kr.
der intabulirtcn Testamente der hillcna Struppi dd. 5. April 1747 und dcs I r . Tav.Pre«
schern, dd. U. Oct. 1751.

S) Der (Charta i,,l<in<2il dd. 1. März 17^" , int. 3o.Apri l 1764 , vom I o l ' . Georg
Struppi und stincr Ehetrirthinn l rsula autgchcnd, an Hrn. Carl t rafen r. Licltcnderg
lautend pr. 3ooo ft. '

f) Der Charta t,!^n05, dd. 4- März 1764, int, 9. August 1764,vom IohannGeorg
Strupp i , an Johann Iosi'ph Kotscher, lautend pr. 400 fi.

2) Der Schuldobligation dd. 21. Sept. 1 7 ^ , int. 9. Febr. 1766, von Ursula Strup-
pi ausgehend, an Vinccnz Georg StvUppi, Obcrlicutcnant unter dem locl. Ingenieur^
Corps, lautend pr. 5l)o st. 465,4 kr.^ gcwilligct norden, daher dann alle jene, welche aus
was immer für einem Ncchtc .nlf diesc ^ordcmcldete Satzpostcn einen gegründeten An-
spruch haben zu können vermeinen, selben soqcn'isi binnen der geschlichen ̂ rist von einem
Jahre, 6 Wochen, 5 Tagcn vor dicsem k. k. Stadt ^ und ^andrcä te an-umeldcn und
sohin geltend ^.l ma'ben haben werden, als im Widrigen nah fruchtlos verstrichener die-
ser Amortijatlonsfrist gedachte alten Sahpostcn auf> weiteres Ansuchen del Bittstellerinn
für n u l l , nichtig und getödtot erkläret, und sotzin gcloschct werden würden.

Laibach am 16. Jänner 1821. ^ _ _ ^ ^ „

z. Z. 1 3 3 . ' ^ ' " ^ " ^ ^ ^ ^ ' "" ' Nr . 7236.
(1) Von dem k. k. Stadt« und Landrcchte in Krain wird bekannt gemacht: Cs sci)e

über Anlangen der k. k. Cammcrprocuratur in die gcbcthenc Ausfertigung der Amorl i-
sations. Edicte, hinsichtlich der in Verlust gerathenen ktainer. landständ. 4 prc. Ärarial-
Obligation, Nr. 98^ dd. Laibach 1. Februar 1774 pr. 5u ft., auf die Filial-Kirche S t . Ja-
cob zuKaltenfel?, auf die Urban Katarenische Stiftung lautend, ge.illiget worden, daher
dan i alle jene, welche, aus was immer für einen'. Rechte, auf oben erwähnte Ärarial-
Obligation einen gegründeten Ansptuch zu haben vermeinen, aufgefordert werden, selben
sogewiß binnen der gesetzlichen Hnst von » Jahr, 6 Wochen und 3 Tagen vor diesem k.
t /S tadt - -und Landrechtc anzumelden und sohin geltend zu machen, als widrigcns nach
fruchtlos verstrichener Amorttsationsfrist gedachte Ararial-Obligation pr. 5o ft. auf das
weitere Gesuch der k. k. Cammcrprocuratur für gctödtet, uuN und nichtig erklärt wer-
den wird. Laibach am 10. Jänner 162». ^

z. Z. 56.
(») Von dem k. k. Stadt- und La .̂drechte in Krain wird hiermit bekannt gemacht:

Es scy auf das Gesuch deS Hranz Tchidan, in die gebethene Ausfertigung der Amort i .
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sations. Edicte hinsichtlich des, a»f dem Uttheile des Laibacher Stadtmagistrats über
cmen ^ctrag von 720 ft. und 5 ss. 4 kr. Gerichtskosten dd. 3o. April 1795' befindlichen
^ncadulcltions.(5^tificatb dd. 9. Iuny 1795, gewilligct worden; daher alle jene, welche
aus was immer fnr einem Rechte auf dieses erstgcdachtc Intabulations-Ecrtificat einen
gegründeten Anspruch zu haben verneinen, aufgefordert wcrden, ihre allfälligcn Ansprü-
u)e hicrauf so genast bumcn der geschlichen Frist von 1 Jahr, 6 Wochen und 3 Tagen
vor diesem k- k. ^ tad t . und' Landrcchte anzudringen und selbe sobin geltend zu machen,
olu im Widrigen gedachtes Intabulations-^ertlficat auf wcitcrs Ansuckcn des Bittstel-
lers nach fruchtlos verstrichener Irist für null, nichtig und gctodtct erklärt und sohln
mittelst Eintragung der dicsifälligen Todtungsurkund'e im Grundbuche wieder zeloschet
werden würde. Laibach a,n 19. Dcc 1U20.

^ ' ? ? ^ ? ^ k. Stadt.'und 3andreä>te in Krain wird bek,nnt aemaä?/'M^seue
über das (^su^ de ^corg Mulle, Johann von Desselbrunerschcn" o ? w u ^
Walters m dle gebethene Ausfert.gung der Odicte zur Amortisirung des auf dcr in Ver-
lust gerathenen Schuldobliqationcn vom 27. December .760, . n ^ d u l / w 25 Männer
^r o ^ ^ ^ ' p b v.Desselbruner auögehcnd, und an die Theresia Gumdcrsdorf lautend
pr. 2 2 ^ ft. 491)? kr., numuehr auf dem Hause Nr. i5 in der Stadt Laibaä' pr. »ooo
N- yattcnd beslndllcken Intavuiations Ccrtiftcats gewilligt worden; daher dann alle jene,
welche au) welch immer für emem Reckcöqrundc aus dlcscs frägli.dc Intabulationscerti.
N^ai lrgend einen gülwzen Anspruch zu haben vermeinen, ihre allfälligcn Rechte di.rauf
vlnnen der gesetzlichen Frist von 1 Jahr 6 Wochen, 5 Tagen sogewißvor'dicscm k.k. Stadt-
Uno ^andrechte gehöng auszutragcn haben werden, als im Widrigen nach Verlauf dieser
ü u l aus weites Anlandendes Bittstellers das crstgcdachtc Intabulations-Certificatfür
nul l , Nichtig und gctodtct erklärt w,e«en würde.
^ .̂achach den 12. September 1Ü20.

l ' ^ ' 2 - ^ " N r . 6/35.
U) ^on dem k. k. Stadt-und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht:

^0 M) über Ansuchendes Herrn JosephVincenz und Eduard Schweiger Freyherr
v. Urchenfcld, Eigenthümer der Herrschaft Wördl, in die Ausfertiguna'dcs Amor-
tisatlons-Edittes, rüclsichtl.ch des angeblich in Verlust gerathenen, von Herrn
^anz Schweiger Frevherr v. Lerchenfeld, zu Gunsten des Herrn Grafen v. Col-
ovcoo ausgestellten Schuldscheines dd. 1. Iuly et i i!^d..l,t^ 1. September 1802,

pr. ^000 ft. ,rcspectwe des darauf befindlichen Intabulations-Certificats gewilli-
gct worden. Demnach haben alle j?ne, welche an gedachtem Schuldschein aus was
nnmer fur eme n Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche binnen 1 Jahr,
a /ä > " ^ " ^ ^ ^ " ^ ' " ^ ^ l ' ' " ^ anmelden und rechtsgcltcnd darzuthun, widri-
gens der Schuldschein respcctive das darauf befindliche Intabulations-Certificat
sl'r getodtet, kraft-und wirkungslos erklärt, und m die gcbethene Ertabulatton
oezjelben bewilliget werden würde.

Laibach dn 12. December 1820.

l- 3- 57. ^ Nr . 6336 '
(!) Von dem k. k. Stadt-und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht:

>s w)e über das Gesuch des Johann Nepomuk Wolfing in die gebethene Aus-
I " , 6""g der Amortisation^-Edicte, hinsichtlich des in Verlust gerathenen Inta-

ulatlons-Certificats der am 5. Jänner 1L09 für den Andre Suppantschitsch von
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den Ehelcuten Franz Seraphin , Franz, Ursula und Anton Kuntara ausgestell-
t en , und am 16. September des nähmlichen Jahrs auf das G u t Gerbin inta?
bulirten Schuldobligation pr. I i 5 fi. gewilliget worden, daher dann alle jene,
welche aus was immer für einem Nechtsgrunde auf diese Satzpost einen Anspruch
-stellen zu können vermeinen, aufgefordert werden, denselben binnen der von dem
Gesetze bestimmten Frist von 1 Jahr, 6 Wochen und .) Tagen so gewiß vor diesem
k. k. Z tad t -uno Landrechte anzulneloen und sohln ge,!tcnd zu machen haben wer-
ben , widrigens auf weiteres Ansuchen des obgedachtcn Bittstellers das obcrwahn-
te Intabulations^Certisicat nach fruchtlos verstrichener Frist für getödttt, null
und kraftlos erkläret, und, diese ^atzpost sohln gelöschet werden würdc.

Laib ach am 22. December 1820.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 420. Salztransports? Versteigerung, ^ r» 202^.
(1) Nachdem eine hohe'Höfstelle mitDecret v o m n . v . M . N r . 14170 und 71,) die

Ueberfuhr eines Bcüz-vorcathes von ungefähr 18^0 Ct. von Carlstadt nach Neustadtl
zu bewilligen geruhte, so wird vom unterzeichneten k. k. Hauptzoll-Salz-und Mauth-
vberamte yiermit in Folge wohllöbl. k. k. Bancal-und Salzgefallell - Aominislra^
tions-Vetordnung vom ^, d . M . N r . /A^5 mW 97t allgemein bekannt gemacht,
daß am 20. k. M . I u n y d. I . beym k. k. Bancalobe'ramte Carlstadt die Vcrstci-
gerung der Uebernahme dieses Salztransportes,,gegen dem vorgenommen werö^n
w i r d , daß dem allfälligen, zum besten AnbothnHch herbcylassendelr LkftrWten
als Unterwegs-Calo 1 prc. , so zwar bewilliget werde, daß, was nicht'ganz,
aufgeht, pro Aerario zu verbleiben habe, ohne daß dem Transports-Eontrahcn-
ten eine Vergütung dafür gebühren soll. Uebrigens wird als Ausrufspreis vom
Centner 1 fi., was schon von einer Partey angebothen wurde, angenommen, werden.

K. K. Hauptzollamt Laibach am 3. May -

Non dem k. k, Landes-Minz-ProbierMme wird hiemit zur Kenntniß ge-
bracht, daß demselben die Verschleiß-Niederlage aller'k. k. Maria-Zeller En'en-
Guß- und Kulistguß > Artikel einverleibet worden sey. Nachdem mm dasselbe
mit eiuem hinläilgüchen Waarenlager an Gewichten,, Oefen, Spm Herdplatten ,
Kochgeschirren aller A r t , Kesseln, Radschuhen :c. , so wie an Kunstarticeln, als>
Lsuchtevn, Lichtschertassen, M^r ras tc ln , Salz- und Eyerfaßchen , Uhrposiamin-
ten, Vasen ^ Kruzifixen, Schachspielen, k. k. Adlsrn, versckled^len heiligem und
andärn Mcdaillen u. s w Väschen, und alle diese Eisen-Gattungel, und K'nck
erzeugn ße sowohl der Reinheit, als auch der vorzüglich gutö'. O.<lalität »veqcu
besonders anempfehlen kann, gibt es Zugleich die Versicherung, alle, was i 'n-
mer Nahm-n habende Bestellungen neck/Mustern oder Zeichnungen in möglich-
ster Kurze und den billigsten Pversstl zur vollkommenen Zuftiedenh^t der Hil>.
UbmtzM« zu liesern.

Laibach am dttn Iann.^r : 3 2 l .
A l b e r t H ö l b l i n c s ^



Vermischte Verlautbarungen.
3. l̂ 24. G d i c t. . , ^ (')
^ Vom V-zirksgcnchte der Herrschaft Sckncedecg wird hiermlt besannt gemacht: VH
seye üver Ansuchen der Maria Skerbetz- von Pudob, w gen, ihr an Lebensunterhalte schul-
digen 28 st. i.̂ » fr. c. ,̂ . c., die öffentliche Fcilbiethung der, dem Andre und Margaretha
Laüritsch in Naelesk gehörigen, und auf62^> ft. M . M . gerichtlich abgeschätzten, der Herr.
fchaft Sch.:ec!)crg .̂ nd Rcct. Nr 28 zinsv^rcn. 1)2 Kanftecktshube, sammt Woyn. und
Wirtoschaftsgebäuden, im Wege der <3rccution bewilliget worden.

Da nun hie,zu 3'sscilbicthungstermine, und zwar fur den 1. der 21. May. für den
2. der iL. Iuny und für den 3. der 2I . Iu ly 0. I . um 9 Ubr, in loco der Realität zu
Nadleök, unter dem Anhange des Z2L. §. b. G. O. bestimmt worden, so werden die Kauf-
lustigen hierzu zu erscheinen vorgeladen, und können die dießfälligen Vcrkaufsbcdmgnisse
täglich !>ieramts c'mgcschcn werden.

Honi Be;irtsgeri6)te Schnecbcrg am 7. May »82»

Z- 425 ' ^ " Nr. 5L4.
(l) Von der BcnMol'rigkeit der Herrschaft Wipbach im Adclsbcrgcr Kreise wird der

flüchtig gewordene Meftrvcmann, Lucas Poschcnu, von PredgrischeHaus Nr. n , aus der
^farr Wipbach, 20 Jahre alt , mittelst gegenwärtigen Gdictes vorgeladen, sich binnen «
ẑahr von heute an, zu dieser Bezirks < Obrigkeit sogewiß persönlich zu stellen und über

seine pflichtwidrige Entfernung zu rechtfertigen roidrigcns derselbe, nach dem allerhöchste»
Auswandcrungs» Patente vom 10. August 1784, wird behandelt werden.

Bezirks- Obrigkeit Wipbach am 20. April 1821.

Z. 429-
(1» Bev der Bezirksherrschaft Thurn bey Gallcnstem m Untcrkrain ist die

Stell! eines Wirthscyaftsbeamtens oder Oeconoms, dann die Bedienstung der
Wlrthschafterinn mit Iohanni l. I . zu vergeben. D i . Bedmgniffe können im Zei-
tungs-Eomptoir eingesehen weaden.
Z. 42^1 V e r l a u t b a r u n g . (»)

Am 24. l. M . werden Vor» und Nachmittags zu den gewöhnlichen Amtsstunden, in
der Airuscanziey der k. e. Staarsherrfchaft crlle-
gcnden Getreid. Vorrärhc, bestehend:

in 329 ttM Mctzen Wcitzcn
^ 9 iöj52 „ Korn
« 3o 4^2 „ Hirse
„ 865 6j)2 „ H^ber ^ ..
„ ,3 l i6jZ2 „ Haidcn

.im Wege der öffentlichen Versteigerung verkauft werden.
_ Wozu Kaustustigehiermit mit dem Beysahe eingeladen werden, 'daß die dicßfässige»
Vcrkaufsbcdingnisse täglich zu jeder Amtsstunde m der dleßherrschaftüchen AmtscanzlcK
elngcschcn werden können
— ^ - K . VcrwaltungSamt der Staatsberrschaft Landstraß am 5. May 1821. -

i- 3- 164. I^o. i556.
(^) Von dem Bezirksgerichte Kaltenbrun und Thurn zu Laibach wird auf Anlangen

oe^ Martin Zimmermann, vulgo Sckabicg, allgemein bekannt gemacht, daß jene, wcl-
^ , auf dcn, zwischen Martin Zimmcrmann, von Studenz, und Gregor Grum von Veu-
r?De,. acrichtlich am3i . Jänner 1607 errichteten, und am »7. Februar 1L07 auf die, dem
7 ^ " Grum gehörige, zu Beutsche liegende, der Pstrr und ^ilialengült S t . Peter
« " M vüldach, suü Urb. Nro. 6 dienstbare ganze HUbe, wegen 4»4 ft. 3a tr. intabullr«



— 604 —

ten, vorgeblich in Verlust gerathenen Vergleich, aus was immer für cincm Rcchisgrun«
de eincn gegründeten Anspruch zu machen vermeinen, selben binnen i Jahr, 6 Wochen
«nd 5 Tagen sc gewiß geltend zu machen haben, als witriaens auf weiteres Anlandn oli<
ger Vergleich eigentlich das Intabulaticns. Ccrtificat dd. 17. Februar »L07 für null,
nichtig und kraftlos erklärt werden wud.

Kaibach den n . Nov. i'52o.

' ^ ^ ' Vc<zeichmß d:r hicr Verftotdelten^
Den 4. May.

Helena Laurinovitsch, Fnstitutsarmc, alt 5 6 I . , beySt. Jacob Nr. 146, am Bauch-
fioß. — Anton Acklin, 2lmtspracticant m Scisenderg, alt 21 I . , im (^iv. S^u. Nr.
I , an der Lungenschwindsuä)t.

Den 5. Maria Anna Gal laM, Inftistuts.irme, Witwe, alt 60 ^ . , in der Gra«
discha Nr. 6 , an der Auszehrung. — De.n Hrn. Garl Ncternun,, Bancalbeamnr, s.
T . Anna, alt 4 M . , am AUenmarkt Rc. i56, am mncrn Wasserkopf.

Den 6. Dem Ioh.Gassar. Tagl., s. W.Mar ia , alt 45 I . in der Krakau,Nr. 74,
am Schlagstuß.

Den 7. Dem Hrn. Ignaz Hollck, Schneidermeister, s. S . I o h . , alt 2» Stund,
an Altcnmarkt Nr. 18, an Schwä^e.̂  — Dem Gcorg Schuster, Tagl. , s. S . , noth<
getauft, an der Pollana Nr. 77. — Maria. Makoukc., led. Dienstmagd, alt 60 I . ,m
der Herrngasse Nr. 2 n , an der Abzehrung.

Den 9. Dem Lucas Pauschek, Maurer, s. W . Mar ia, alt 68 I . , auf der S t .
P. V . Nr. 3o, an der Auszehrung. - Dem Märt. Lapuitsch, Tagl.,"s.T. Maria, alt
4 I . , bey S t . Flonan Nr« 5», an der Auszehrung.

K. K. L 0 t t 0 z iehung a m 9. May. 1821. ^
I n Triest. 60. 6^. ^5. 69.. Z7.

Die nächsten Ziehungen werden am 19. und Zo. Map abgehalten wcrdcn.

Laibacher Marktpreise vom 9. M a y 1821.

G e t r e i d p r e i s. Vrot - , Fleisch - und Viertare.

Niederösterrei- K ! Z l I Fl« den Monath Map Gewicht. H
chischer Metzen. " ! '^ « ^ 182^. ^

fi.!kr.ß sl.l lr.zfi.,^kr' P.j L. ! Q. "kr?

Weihen . . 4 !52 4 4 c . 4 36! 1 Mimdsemmel . . . — ? 1 , l 2? ,»2!
Kukuruz . . 3,12 5, 6 3 ^ d.rto . . . — 4 5 1
Korn . . . 3,28 3 24! 5 2oj 1 ord. Semmel . . . — 3 n l 2 ! 1I2
Gersten . . _ ! _ _ _ _ ,__^ j , herto ^ . ^ _ .̂ l; 5 ^ ' , '
H ' " s . . . 5 z 6 l 3 ! — 2 5oj 1 Laib Weikenbrot . . — 20 1 3

! Halden . . 2^4« 2,36 2 !3o delto . . ! 1 tt2 6
, Haber < . ., 2 6 2 — , 54 i^aib Scherschitzenbrot . — 2 9 » 3

detlo . 1 j 27 — 6
l Pfllnd Rl.'dsseisch . ! — ! — — 6 , ^
Eine Maß guteö Bier . — ^ . ^ !

« < I ij l l l K j



— 6i3 -
2 _ Stadt - und landrechtliche Verlautbarungen.,
ö)^8- Nr. 1227.
_(») Von dem k s. S tad t ' und Landrechte zu Carlstadt wud anmit begannt gemacht:
t3v seye in Folgc höchsten Hofdecretes der k.k. Obersten Ius t l h . Stelle vom 6. März, in«
Wmrt den 24. März und , , . Apr i l l. I . womit Se . t. k. Majest.it zu gestatten geruhet
haben, das für den (5arlsta'dter Krcls zwey neue, mit allen durch die allgemeine Gerichts«
ordnung vorgetriebenen Eigenschaften versehene, ciner slavischen Mundart und der lalei^.
mschen Sprache vollrommcn kündige Advocaten, welche zugleich Doctorcn des Rechts
sind, bestellt werden dürfen, der diehfällige Eoncurs anheule eröffnet, und werde mi t 2st<
I u n y l. I . »92i gcs6)losscn. ' ?
^ Die kompetenten hadcn^demnach ihre ordentlich instruirten Gesuche binnen'der aw
bercvmten Frl,t bey. dlesem Stadt- und Landreckte einzureichen

Bon dem k. i". S t a d t , und Landrcchlc Carlstudt .,m 2 .̂. ^ lrr i l 182,.

Z . 4o3.

daM M.^^^e^^^^^^ Uer
und ^ranz yafner, zur Erforschung dcs allfälligen Schuldenstandes nach i rer a?lh"er^ I
storbcnen Mutter. ThereftaHirncr, rochin verwtt>vet^ewesenen Hafner, die ^gsatzung anf
den 4. ^uny d . I . Morgens um 9 Uhr vol dlescm s. k. S t a d t , und Lcmdrcchte anacord.
m t worden, bey sicher alle ,ene, welche aus was immer für ememiRechte auf den
^5 rlaß dieser Verstorbenen einen Anspruch zu haben ocrmcmen, selben sogcwisi anmel,
ten , und sohm geltend machen sotten, widrigens nur ihnen die Folgen des §. ö»4 b. G .
B . zur ^ast zu fallen haben werden.

Laibach am 2^/,Avri l , 82 , .

2 - 4o2 ^. _

^ ^ ? - ) « ^ ^ ^ " ^ k> Ctadt- und Lmidrechte in Krain wird bekannt q c m a c ^ / A s sey
î ber Ansuchen d s Iostpl) und Stephan KaN^n, Mar ia Pogatschniq, Anna Aschde,
U'.d ^h"esta Karschlschnlg, alle gebohrne OaNan, z«r Erforschung der Ic'ouldcnlast nach
den am 6. Apnl l. I . zu L.nback verstorbenen Gerichtsadvocaten Or. <!wton CaNan, d e
Tags.tzung auf den 2 , . May l. I . Vormittags 9 "h r vor diesem Genä'te anaeovdn r
a r ^ d ^ A 7 s ^ ^ " " ? ' / / ^ ' '"lche an diesem Verlay, aus was immer für einem Recktö-
t ^ n s ^ , ^ > - ^ l " ^ V / " " " " c n , solche sogew.,; anmelden und rechtsgcltend dar.
w^^^m ' " ' ' ' " b- ^- B. selbst zuzustreben habcn

AemNiche Verlautbarl ina.
3« ^^2 . V e r l a u t b a r u n g . (2)

Erledigte Schulgehülfen-Stelle zu Lack.
Durch den Austritt des bisherigen Schulgehülfcn an der Triviasschulc zu

rackist diese/ mit den jährliche«/ theils aus Natural ien, theils im Gelde stießen-
den reinen 154 fi. 21 kr. dotirtc Stelle in Erledigung gekommen.

Jene Individuen, welche sie zu erhalten wünschen, haben ihre eigenhändig
geschriebenen, gehörig belegten, an die löbl. k. k. Staatsgüter-Verwaltung zu
^.lbach stylisirten Gesuche bey der k. k. Schulbez. Aufsicht zu S t . Mart in vor
»nramburg längstens bis s». Iuny l. I . einzureichen.

Vom bischöflichen Konsistorium, Laibach am 2 May 1822.

(2ur Beylage Nro. 29.)



^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ m Vermischte Verlautbarungen.
Z . M v ^. Nro. »53g.

' (2) Vom Bezirksgerichte, Ra'dwansdorf wird hiermit bekannt 'gewacht: 66 sey auf
Anlangen der Herrn Gebrüder Heimann zu Laibach, wegen noch einer zu forcern haben-
den 6a f l . , famnn Nebenverbindlichteit, in die exccutirc Versteigerung^ der, zum ^lgucs
Po^a/schnigischen Ver laß, zu ^eeß g?horigcn, dem M.te 9< n.-n i , ^ ! ^orpOlt-i ot^l>il«
^ ' 8 ' « s^ >vinit.!!'i,> >^u^ Urb. Nro. 2g dienstbaren, bey Radmansdorf liegenden, auf
276 f l . ^o'kr. gcricktlich geschälten Wiesmath, l ' iponau^ lnlcii<l gewillig^t. und cs seyen
zürOotuahme dieser i^icitation 5 Ternn'nc, jederzeit in dieser Gerichtscanzie^' frühe von »t
bis 12 Uhr auf den 21. M a y , 18. Funy und 20. I u l y 162» mit dem Beysatze anberaumt
worden, daß diese Realität, wenn sie bey der ersten oder zwe'hten TagsaHung nicht wcnig-t^ns
lun den ^chätzungswerch angebracht werden sollte, bey der-dtltten ^icitation auch untet
demselben hindan gegebcn wcrdcn würde. ' / ^ ' ^ - .- ^

Die Licitationüdedingnifse die Realität in loco besich-
tiget werden. (KZ werdcn deinnach alle Kauflustige, insonderheit aber der mitintabulirte
Herr Johann Legar zu !^eeß, wegen Abwendung des allseitigen Nachtheils zu den Licitatlo^
ucn hlermit vorgeladen. ,

Bezn'lsgcrlcht Nadlnansdorf.de»d.5. Apri l 1621.

Z . ^09. , < , ^ 7̂  / E d l'c t . ^ / , ,
(2) Nachdem bey der ersten, ,mit Bewilligung.des Bez. Gerichtes Ssaatsherrschaft

Minkendorf , vom 5n. Aiarz l. I ^ , Zahl »^5, auf den 3s). Apri l l. I . ausgeschriebenen
exceutiven Versteigerung der z.m'Htaatshcrrsckaft Mintendcrf sab Rcctif. Nr . 5<̂ 5 ^̂  5lj5
zinsbaren zll Sckupainenire gelegenen, aus Wohn« und Wn'thsckaftsgebäudcn, dann ^
aus dein Garten hinter dem pause, l>) au) dem Garten na Vidrech, c:) Passo^'ng, hin-
ler der Acker na Pe-rebre, Ack î- na
Ieuschc , A<ker na Koth , Acker na Votschc, Acker Douga Niva, Acker na KontsHetsch
4lnd Acker na Uhrib bestehenden, auf Ä70 f1. M . M . gerichtlich gcschahtcn Mattkai is Je«
raschlschen tt5l.'< yuben lein Kauftustige^ erschienen ist, wird der Tag zur neuerlichen Ver«
.steigerung^mf den 3o. May d. I . Vormittag von 9 bis ,2 Uhr im ^)rte der fcilgebocke-
ncn Realitacen lnit dem Beysa<)e bestinnnt,. daß cic feilgeboihcncn Realitäten, wenn
sie bey dem 2. Feilbiethungstermine um den Schähu:ig0ncrth oder darüber an Mann
gebracht werden könnten, bey dem 3. auf den 2U. Huny l. I . bestimmten Zeili.iethur.gv«
tcrmine) auch unter der ScväHung hindan gegeben werden würden.

Hicrzu,werden die Kauäustigen, uno oic inlabuln'tcn Gläubige! mit dcm Veysatze
vorgeladen, daß die Licitations-Äedingnisfe in dieser Amtscanzleo cingcfthcn werden lc nnen»

Bezirksgericht Staatsherrscdaft 'Niinkcndorf den 5, May 1821. . ,7»,.'^ .

Z . ^aa. ^ (5)
5os> ft. Stiftungsgeld sind gegen gcse l̂iche Pragmatical> Sicherheit und 5 proc. Fn«

tcresscn zu rergeben. ^lcbhader aus dem ^albachcr Krelse bclieben sich oura) portoNeye/
' in der Poststaüon Pcdpctsch, an die Voistehcr dez Pf.ltt'irche daselbst abzugebende Briefe
längstens bis i5 . ?)iay I. I . . zu melden. .' ' -

Ggg bey Podpctsch >n, 2, May 1^21.

Z . 4c»»< ^cwta l - (> l la twn, (5)
wodurch die nachbcnannten ftuchtig gclvordencn Reftrrc - Männer , a ls : Flor ian

Maßm'g, aus Obcrnußdorf, Ant. Paicr, von ebendaher, und I o h . Gorenz/cus'St. Iobst
aufgefordert werden, sich binnen 6 Monathen vor dieser Be^irl'sobriglejt ->u stcl!en, ^lyd
ihr^^b>resenhci(i8,reä7tfertigen, indem widrige.ns gegen selbe ncrä) Vorschrift,der dusj<
falls^besteher.dcn Verordnungen vorgegangen würde.

"Bezirlsobrigtelt Rupertöyof am 5. Apri l l ä 2 , . , .
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^ ( ^ o n der Bezirksobrigkeit nachdenannte Rckrutirungs-und Conscnptions. Flüchtlinge, dann
pâ ô«? abwesende Reserve < Männer hicrnnt edictaliter rorgeladcn. ^̂  ^ „.,.,,,««,,„«« ,

G c b u r t s> ^

Nahmen. .^ Eigenschaft. <" ^ ^ «: os^!.k ssr^is l
-^ O r t - ^ P f a r r. Bez. Odrlgr. Rr^ lö . »

^ t t ^ e V Themas'^' , 2o'Mülln'er"-Knecht Lcharfcnderg — Sch^cfenberg Saucnstelll ^ c " l t ^ t l . ^ ^ 6
. Samlcn, Johann 2ä Knccht Plistaoa _ Mannüburg Krcutz .au^l). ^ ^ . ^ c 2

Pettouschcg. Georg 23 Cchncioer-Gesel! Gcrcuth — Oberknbach , ^cjch ^ v^erg. ^ ^ ^
Schuster/Manhäus ,9'Knecht Podrm - S t . Beirh .Mantpreis ^ N 3S ^ ^ ?
Porclschnig, Snucn a? Knecht Walburg - Mdn ig ' A ^ ' ^ „ >< ^ . ^ ' ^ ^
Gacirik, ^arl iy Schuster. Gesell Laibach 4« St . Iaced ^iagtft. ^udach dtv. ^ ^
Dleh, Josef!) 2«i ohne dto. 62 l̂ to. » ^ ' ^ Z
Muller, ßranz 25 Sckncidcr-Gesell dto. 66 ^ dtq. ^^ ' >!"' " "
Kehrn, Anton 2» Kamlnfeqer.Ges. dto. ,01 . dto. ^to. ew.7 " ^.^>
.Schwan/Johann - 23 ̂ Drechsler. Gesell dto. , 102 dto. " 0 . ^ ^ ..- ^
(.^«h,, Michael - o o Goldschm.Gcs. dto. io3 dto. bto. .dto:̂  :-' ^
Nitschmanu,Dcnilnik 26 Bäcker.-Gesell dto. ^ »20 dto. dto. dto. ' ^ 3 ^
Tcschmann^Ichatln 36, ohne ' . Pollana-^orst.' 2 S t . Peter dto. ' ^ Z ^"3
3 '̂asinscheg/ 3)iartln 19 Hurwachcr,3ehrl. „ ' 6i dte. dto. , dto> . l -O^^
Amdrosch, Andr. rul- ' ' " , ' '' >̂ ^ "

go ^ramsch - 22 Knecht ' c3t.Pet.Vorstadt 82 tto. dto. dto. ^ . -
Noschitz, Franz -5 Tischler« Gesell dcito i35 dto. dto. dto. . ^
Kanz, Joseph 2, jHandl. Subject Gradischa Borst. 1» M >r. Verkünd. dto. «.to. - ^
Suwadcb. Anton 22 Schuster-Gesell Tirnau ?b Tlrnau dto. oco. ^ ^
GelNln, Barthclmä 22 Färber-Gesell PoNana«Vorst. l i S t . Peter dto. cto- 3 ^
Cterie,A!cys 2« Schuft. Ges. und Laibach 7F dto, dto. cts. ^
. 2<. Landw. Mann Ohne Paßi
Loker, Lorcnz 22 Schuster Gesell S . Pet. Vorst. 29 dto. dto. dto. "wesen^e ?
Kau, ^ucaö. Student detw ' — dto. dto. dto. zRcs.Man.

.^ D.esc, Individuen haben sich binnen 5 Monachen, rom heutigen Tage an gerechnet, so 5 ^ 5 ^ r diesem Stadt,
maglstrate zu stellen und über ihre Abwesenheit zu rechtfertign , als sie rrldnqcns nach Forschrift dks aUcchü^sten Aus.
wandermlZ . Patkuö werden dehakdelt werden. Gtadtmagistral Laibach am 20. PprU , « » .
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Z . 4 n G d i c t. Nr. '^65.
(!) Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Krupp in Unterkram'wird durch gcgcnwcuti,

gcs Gdict allen Ie ien , de:'.?n d,i».'an gelegen, bekannt gemacht: Es sey vom (Äerickte in
die Eröffnung eines Ooncurses nber das gesam-nte im 8ande Krain befindliche bewegllche
und unbewegliche Vermögen des Anton Grasselli, verstorbenen Krames zu Möt t i ing ,
gcwilliget worden. Es wird daher Ieoerman, dLr.an der erstgcdachten verschuldeten Ver«
lasses-Masse eine Forderung zu stellen berechtiget zu seyn glaubt hiermit erinnert, bis i .
I u l y l. I . die Anmeldung seiner Forderung in Gestalt einer förmlichen Klage wider den
Massa-Vertreter und Verwalter Herrn Barthelmä Schebenig zu Möt t l i ng , bey diesem
'Gerichte einzureichen, und in dieser nicht nur die Richtigleit seuicr Forderung, sondern
auch das Reckt, Kraft dessen Jemand in diese/oder jene (blasse verseht zu werden verlang-
te, zu erweisen; widtigens er nach Verlauf des Anmeldungstermines nickt mehr gekört
werde und diejenigen, die ibre Forderung bis dahin nicht angemeldet haben, in Rückncht
des im Lande befindlichen Vermögens dieser Verlasses-Massa auch dann abgewiesen senn
sollen, wenn ihnen wirtlich ein (5ompensations-Necht gebührte, oder wenn sie auck ein
eigenes Gut von der Massa zu fordern hatten / oder wenn auck ihre Forderung auf ein
liegendes Gut d.-s "<'rstorbencn Verschuldeten intabulirt wäre, dasz also solc?,̂  Gläubiger,
wenn sie etwa in die Massa schuldig s^yn sollten, die Schuld ungehindert deS Oompen»-
fations - Oigenthums ooer Pf.-ndrechtes, das ihnen sonst zu Statten gekommen wäre, ab-
zutragen verhalten werden ^'irdc'n. Bez'.rk?a,cr»ckt Kruvp am 4. Mao 162>.

Z . ^ 2 ^ V c, r l a u t b a r u n g. d )
I n der Amtscanzley dcr k. k. Bancalfondsherrschaft Adelsberg werden am

21. May 182l V'^l-mittag von y bis 12 Uhr die Fischcrcyen dcr k. k. Vancal-
fondsherrschaft Adelsberg in dem Bache Podnanoschza, Feistritz, Urem und im
Zirknitzer-Se? auf t̂  Jahre, nähmlich vom 1. I u l y 1821 bis letzten Iuny 1826,
licitando verpachtet werden, wozu Pachtlusiige geziemend vorgeladen werden.

Verwaltungsamt der k. k.BancalfondSherrschaft Adelsberg am Zo. April 1621.

Z . 4» i . ' (2)
Das Bezirksgericht haasbcrg maü't besannt: Os habe auf Ansuchen tcs Mathias

Krainz, in-die nochmahlige cxccutivc Versteigerung der, auf Johann Iuvantschlisch uin«
gesckriebcnen, dcr Herrschet haasbcrg, >ud^ Rcctif. Nro. 565 unlerthcinigen , gerichtliä)
auf 56o ft. geschätzten, und bcy der am ,4 . Iuny ,619 abgefallenen crccutivcu ^icilaiion
von Malthaus Fattur, um den Meistboth von ^',7 st. erstandenen U4 hudc, in Nlcderdcrf>
und zwar, wegen ni.ht crl'gten Mcistbotheö auf Gefabr und Unkosten d<s Crstchcrs i>nd
s.'ines Burgen g^villlget- Zu ticscm Ende nu>i wlro eine einzige Tagsatznng, und zwar-:
auf den 2 / I u n y l. I . um,9 Chr früh im Hause deö Gcmelnye-Nkdtels Nrc. 6i» in Nie.
derdorf mit'dem Be^saye angeordnet, daß i.iese Realitäi bey derselben um jeden Anboth
hl l>an gegeben werdcn wird. ', Bczutsgericht Haasberg am i3 . April i L2 ! .

Z . 42« " " "̂  O d i c t. '^"^ Nr. , 2 5 ? "
l ) Von der Bezirks - Obrigkeit dcr Herr > und Hauptmannschaft Tolmcin, im Görzcr

Ki'c'lse . K'lstcnlan^s, l.'ir.- zu Icdcrmalis Wissenschaft gebracht: Die dicsiortige Haupsgc«
mcinde Tolmcin >̂ade m^t bohcm Decrete der f. k. Hofcanzley vom 29. März ,620, Nr .
y l ^ o , dann l.mt Vcror>,iung des bohen Gubern'ums vom 12. v. M . ^ Nr. 63 ,^ inti-

.^lmrt durch di.' Veroronnng de^ löbl k k. Kr is^-mtes vom 22. v . M . Nr. 4^3, von S r .
Majestät dasPl'ivilcgiüm e,r<"ldn, 2 Vi>'')-Ia')smärkte, und nv,^r â n 2a. und 2 , . Apri l
und a<n 2». u l? 22. Sept,m'cr jed>'„ Jahrs, mit dem Anbange im Orte Tolmcin
Hblnlttn zu diirf.'N, d,^?, im -^alle gn einem dicftr Tage ein Feiertag einfassen- sollte,
^ r Markt an die nickstfolgcndc'n in der Art zu slbertragen scye, daß derselbe an zwey nach-
einander folgenden Werf ' tag^ ibqehaltez, werden ir ird.

Bczir^obrigr'eit Toliuein am /».' Februar »82,. h ar i u g , Be^. Comm,
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Gubernia! ̂ Verlautbarung.
Z./,o5. Concurs-Verlautbarung, Nro .^oy^ .

ftlr die Lehrersstelle der ^. Clasie al: der k. k. Hauptschule zu Carlsiadt.
" (2) Da mit Anfang des künftigen Schuljahres an der k. k. Hauptschule in der

Kreisstadt Carlstadt die /,. Classe in Gang kommen soll/ so wird für die Lehrstelle
der Zeichnung und der mathemalischen Lehrgegc<.siande, dann für das Lehramt der
übrigen in der ̂ .Classe vorzutragenden Lch-rgegenstättde die ConcMsprüfung am 28.
I u n y d. I . zu Trlest, Görz, Fiume^ Earlftadt, Laibach, Klagenfurt, Gratz, Prag,
Vrün,und Wien abgehalten werden.

Die für die Lehrstelle der Zeichnung geforderten Zeichnungsarten betreffend/
die Anfangogründv' derö>ituationsmaschincn-, Acchitckl,ur-,Blulnen- und derLaul^
wcrbszejchnüng,, und die zum theoretischen mit dieser Stolle verbundenen Unter-
richte -nothwendigen mathematischen Gegenstande sind die Anfangsgrunde der Gey-
metrie und Stereometrie, der Stat ik und Mechanik. Dafür ist nut dieser Stelle
(in Gehalt von jährlichen /.oo st^ M . M . aus dem Schulfonde verbunden.

Emes gleichen Gehalts wird sich auch der Lehrer der übrigen Gegenstande der
^. Classe erfreuen, und da er zugleich Duector dieser Hauptschule seyn soll, so wiro
er dafür insbesondere eme Renumeration Uon jährlichen 100 st. M . M . aus dem
Schulfonde beziehen ; zugleich aber auch die Verbindlichkeit haben , den Praparan-
dcncurs jährl. vorschriftmäßig zu halten.

picjenigcn, wel l>e sich an emem dieser Orte gedachter Prüfung zu unter-
ziehen gedenken, haben sich am Vortrage dcs Concuri'cs bey der betreffenden Nor-
'.nalschuldirection zu melden, sich übcr d:c erfordcrllchcn Eigenschaften, um ?ur Prü-
fung zugelassen werden zu komicn, gehörig,auszuweisen, am bestimmten Haqc dle
Concursprüfung schriftlich und mundlich zu machen, und ihre an Selne f. k. Ma^
jestat stplisirtcn, eigenhändig, geschriebenen Biltgesuche, ,n welchem sie sich übcr A l -
ter, Va te r lanP,B tand , Mora l i tä t , gehörten pädagogischen Cur's, und sonstige
Eigenschaften gehörig auszuweisen haben, der DirecNon der Hauptschulc zu übcr-
cebcn. ' ' -

Welches auf Ansuchen des k. k. küstcnl. Gubermums zur allgemcmm Wi f t
scnschaft bekannt gcinacht wird.

Vom k. r. illyr. Gubcrnium. Laibach am Z o April i l i 2 i .
A n t o n K u n stl, k. k. Gu'd.'Ses'-etar.

Z-.37i>. ' Concurs^Verlautbarung. ^ ' u d . ^ r o . . ^ 5 .
Für dle im Flüstenlande, im Isiriancr - Kreise cricd.gte B.'zlrrö - EomjNlffärsMe

inMontona.
(5> Von dem k. k. küsicnl. <3'ubernium wird hiermit bekannt gemacht, daß

di? Bezirks. CommissärHstclle zu Montona, mit einem jahllichcn Gehalte von äoo
st., ft-cocm Quartier und ê nem Neisepauschal? voli 200 st., zu besetzen iey.

, T.leje!N>'.,'n,/ivelche diese erledigte Stelle zu erhalten wünschen, „haben i re
Gesuche l>mn^. 6. Wochen bey dieser LandeSstclle einzureichen/ und nebst Anf-üy-
'ung ihres Alrers und Geburtsorts,

(Zur Beylage Nro< Zä.)



M l ) bie Zeugnisse über die zurückgelegten vorgeschriebenen juridischen StU5
dien beyzubringen;

2) die gemachte Justiz- und politische Prüfung durch Vorlage der erhalte?
nenWahlfahigkeits-Decrete zu erweisen;

3) lhre vollkommene Kenntniß der deutschen, und vorzüglich der italieni-
- fchen Sprache welche großtentheils die Geschaftssprache ist, mit gehörigen Zeug^

Nissen zu beurkunden;
4) über lhr untadelhaftcs, moralisches und politisches Betragen, und endlich,
5) über ihre bisherigen Anstellungen, sich geeignet ausweisen.
Tricst am 26. April 1621.

Z. 397. Concllrs-Verlautbarung. Nro./^65c).
Zur Besetzung der bey dem k. k. Dalmatiner Eammeral- Zahlamte in Erledtgung

gekommenen 2. Casseofficicrs-Stelle.
(3) Auf Ansinnen des k. k. Dalmatiner - Guberniums vom 3. d. M . , Z. 6278,

wird bekannt gen.acht, daß bey dem dortigen k. k. Cammeral-und Nricgszahlam»
te die zweyte Easseofsiciers-stelle/ mit welker vorzüglich die Kriegscasse - Geschaf«
te verbunden sind, mit emem jahrlichen Gehalt von Zo« fi. in Erledigung gekom-
men ist.

Diejenigen, welcke sich um diese Stelle bewerben wollen, haben ihre dießfal-
ligen Gesuche, wenn sie bereits angestellt sind, durch ihre vorgesetzte Bchördc, wenn
nicht, mittelst der betreffenden Landessictte ihres Aufenthaltsortes längstens bls i5 .
l . M . May bey dem k. k. Dalmatiner Gubernmm zu überreichen.

Die Besuche müssen mit glaubwürdigen Documenten, über Alter, Religion,
zurückgelegte Studien, bisherige Dienstlnstung, über die besonders abgelegte Prü»
sung in Cassesachen, Sprachkenntnlsse, über gltte politische und moralische Auffüh-
rung, Stand, und endlich ob und in welchem Betrage der Bittsteller seiner Zeit
eine Caution zu leisten im Stande sey, bclcgt seyn.

Vom k. k. illyr. Landes- G"bctn:um La/oach am 27. April 1821.
Lorei^z K a ; f e r l . k. Gub. Sec-rct.'r.

Z. 396. Verlautbarung Nro. /M8-
der Preisaufgabe zum Behufe der Verfassung eines Lehrbuches für die Mühlcr,^

baukunde.
(3) Seine k. k. Majestät haben ln Anbetracht der Vertheile, welche die Ver-

breitung emes gnmdlichecn Unterrichts Unter diejrmgcn C ewerboleute, welche sich
mit dem Baue, und Betriebe der Viühlen beschäftigen, sewahren, <Nlf die beste
Bearbeitung enies faßlichen Unterrichts, über den Bau imd Betrieb der Wasser- '
mühten, einen Preis von iou Ducatcn in Gold für düs I n n - und Ausland zu
bestimmen, und hierzu den Termin eines Iahrcs fei» usctzen geruht.

Der G M , in welchem diefts Lcyrbuch abzufassen ist, soll für Pie Bi l -
dungsstufe der gewöhnlichen practischcn Mühlenbaucx berechnet ftyn. Es können
sonach in demselben keme höhern mathematischen K^ntnisse vorausgesetzt werden,
als die für den populären Vortrag des vorliegenden Gegenstandes unentbehrlich-
sten Lehren aus der Elementar-Mathematik, nähmlich: die Lehre von den De-



timalbrüchen, das Nothwendigste der Buchstabenrechnung, die Proportionslehre,
Ausziehung der Quadratwurzel/ die vier nothwendigsten V̂atze der Geometrie,
als: Proportionalitat der Linien und ahnlicher Figuren, ̂  die Berechnung des
Krcisumfanges, und jene der Flachen und Körper. Wenn gleich sonach in diesem
Lehrbuche auf die gründliche mathematische Entwicklung vieler hierher gehörigen
Satze und Resultate Verzicht geleistet werden muß, so soll dasselbe doch auch
nicht bloß einen trocknen Auszug von praktischen Regeln enthalten, vielmehr es
sich zum Vorwurfe machen, die Einsicht in die Gründe dieser Ncgcin nach Thun-
lichkeit zu bewirken/ worüber die eigene Einsicht dem Concurrcnten den zweck-
mäßigsten Gang verzeichnen wird. Da übrigens dieses Lehrbuch den practilchen
Mühlcnbauer in den Besitz der aus den experimcntcllen und wissenschaftlichen For- .
schungen in diesem Gegenstande errungenen Resultate in der Art setzen soll, daß
er in der Ausführung ohne Schwierigkeit von ihnen Gebrauch zu machcn lernt,
so wird es em besonderer Vorzug desselben seyn, wenn die aus den theoretischen
Untersuchungen sich ergebenden Satze auf die für die Ausführung bequemsten Re-
geln'zurückgebracht werden, und dabey so viel möglich auf eim faßliche Begrün-
dung derselben Rücksicht genommen wird. Man wünscht übrigens mögliche Kür-
ze und Weglass.mg alles desjenigen, was nicht wesentlich zum Zwckce dieser Schrift
gehört.

Der Inhalt dieses Lehrbuches begreift alle jens Lehren, welche zur richtigen
Anordnung der Wassermühlen nach den besten Constructionsarten crfor'ocrllch sind,
folgllch mit Inbegriff der Lehren und Berechnungen über die Gewinnung/ Ein-
teilung und Benützung des Gcfallcs, und was daher gehört der Construction-
Bcrechnung und der Wahl der verschiedenen Wasserräder'«, s. w. Uebrigens ist
auf die Construction der Mahlmühlen besondere Rücksicht zu nehmen / da diese
M'thlen ein Hauptgegenstand der vorliegenden Aufarbeitung sind.

Außer der vollständigen Anleitung zu ihrer zweckmäßigsten Construction macht
der zweckm.isige Betrieb derselben der Unterricht in denjenigen Verrichtungen,
<lnd Rücksichten/ aufweiche die Kunst des Mahlers selbst zur besten Erzeugung der
verschiedenen Mahlmühlcnproducte beruht: ferner dasjenige, was zur Erhaltung
der Mühlen, der Besorgung des Wassers der Radstubcn und Rader, der erfor-
derlichen Reparatur:c. zu beobachten ist, so wie auch jenes, was bey der Anlage
der Mühlen, hinsichtlich der Bache und Wasser, an denen solche crdaut werden,
und der zu dem erforderlichen Betriebe solcher Werke nöthigen Schwellungen im
Allgemeinen zu berücksichtigen ist, damit nicht, wie es leider Vermahlen in so vie-
len Gegenden der Fall ist, ganze Streckender fruchtbarsten Gründe durch Ueber-
schwemmungen hochgeschwcllter Wasser in Sümpfe und Moraste verwandelt wür-
den, einen weitern Gegenstand dieser Preisshrift aus. Endlich wird der Bau der
Schiffmühlcn, .Schneidemühlen, der Stampfwerke und Oehlmühlen gleichfalls
^u dem Inhalte dieser Schrift gehören.

Die in deutscher. Sprache verfaßten und mit einer Devise bezeichneten Ab-
handlungen, welchen der Nahme des Verfassers in einem versiegelten, mit derselben

» *



Devise versehenen Billete beizulegen ist, sind bis zum i . Iuny 1L22 an die k. k.
Studien-Hofcominission in Wlen einzusenden.

Welchesgcmaß hoher Studien-Hofcom.nissipns-Verordnung Nro. 2 ^ 1 vom
7. und' 17. d. M. zu jedcrinans Wlsstnschaft eröffnet wud.

Von dem k. k. illyrlschen Gubernium Laibach am 24. April,1821.
An ton K u n s t l , k. k. Gub. Secretar.

' ^ ^ ,̂,̂  lanorechtliche VerMtbmüngen.
Z. /^o. ^ ^ Z^ro. 2 ioc>.

'" (2) Von dem t. l'. Stadt- und LandreHtä in Kra'.n wird bekannt gemacht: (Ks sey
über Ansachcn der ?lnton Rr̂ dolphischen Kinder und Grden Vor^unoschasc,-zur Pachtvcr-
stcigcrung dcp hculnaht und übrigen Geuuß/echte der/ zu 0er Anton Rudolphischen Ver«
laßn^ssc gehörigen Mad"ws»ldstttthe,ib: auf ä n^ch.eiliandcr folgende Jahre, die Tagsa-tzung
auf den 21. May-d . ' I . Vormittags mn 10 Uhr vor oieftm '/. k. Stadt- und Landrech-
te bestimmt worden; w,^u, clc- Pacht'^Nig^n mit, dem B,eys.:tz3 vergeuden rrcrdcn, daß
sie die Licitatio!tsA'dingnis,'e täglich zu den gewöhnlichen ?!mtöstundcn in der diesseitigen
Registratur einsehen., können.

Laibacl) am 34. 2lpril »Ü2i.

Z. 5g4. ' , . - Nro. 1671.
(3) Von dem k.-f. Hcadt« und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Ss sey

über Ansuchen der Thcccsiä 0. Nuß, als bedingt erhärten Greinn zu dem Jacob Glavan'-
fchen Vcrlass,:, zur Erhebung der Ansörüchs/auf den Verlaß ihres am 2. April l. I . ohne
lctztwillige Anordnung verstorbenen Vatelä Jacob Glavan, gewesenen r. t. Stadt- und
Landrechts- Registrators, eine ^agsaßuns; :uf den 21. May i. I . früh um 9 Uhr vor die«
sem k. k. Stadt- und Landrechte cngeo-cnet worden, bey der alle diejenigen, die auf
diesen Verlas; ei)ien Anspruch zu Ha^ek vermeinen, fogewiß zu erscheinen, und ihre An«

' sprüche geltend.zu machen haben, als sie sich widrigcns sclö.? die folgen des §. 614. b.
' G. B . zuznschrelben haben werdsn. ,

Laibach a>n »s>. April 1621.

Z 7 3 ^ ^ ^ " ^ '̂  (3) "
Von dem kais. kön. Stadt« r.,n'o Landrcchte în Krain w^rd hiermit bekannt gemacht:

Es sey üdec das Gesuch des Mathias Klcmcnz, in stmer Rechtssache.qcgen die ^he'lcute
Johann und Maria K lun, wegen an Gssî  schuldigen 1̂ 9 ft. A. 6 . , sammt Zinsen und
Unkosten, in'5ie gebethene executive Fcilbicthung der gcgncrschen, in die Pfändung gezo-
genen und gerichtlich auf i 5 i ft. 12 kr. geschätzten Modilicn, als: Zimmc;einllcktung, Pfer«
de und'Wä'^^l gewilliqet, zu deren Verkaufe die Tag< auf dln i5. May , d«n 5. und 19.
Juno d. I . , jedes Mahl aber Morgens um 9 Uhr'in dem Hause zum goldenen 'Stern,

^ in der Kap. Vorstadt Nro. 42,, asshier mit deni Beysaß b?stn^nu worden, daß, wenn
-' diese Effecten weder bey der ersten noch zweyten Feillnetyung um ihren Schäyungswerth

oder darüber an Mann gebracht werd<n rönnten, selbe bey ^er .dritten auch unter demsel-
' ben veräußert werden wurden; wozu die/Kaüftuftigen zu erscheinen hiermit vorgeladen

werden. Laibach <»m »o. April ,821^ ,

l H ^ ^ ^ ^ " VrrlüUl'bCrungen^ ^ ^ "
Z. 33a. Salz. Transports'Versteigerung, ' Nro. 1644.

(5) Von Seite des t. k. Haup-zoll«, Salz. und Mauthoberamtes Laibach, wird zur all-
«emeinen Wissenschaft bekannt gemacht, daß am 2. Juli? d. I . v̂ s Ablieferung von 3ooc»o
Eentncr Salzes für das k. k. Salzmagazin in Laibach, und von ic»o«o Oentner Salzes
für das k. k. Salzmagazin zu Neustadt!, aus den k. k. Tricstcr Salzmagazinen eine Trans-
porcsüdernahms-Licitation zu dengewohnlichen Licitcltionsstu»den des Vor- und Nach-
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mittags bey gcdachtcmf./. Oberainte/ur.tcr Vorbebalc der höhcrn Ratification a b ^ ^ i ^
ten, und demjenigen ^egcn Leistung eincr annehmbaren Eaution ron 6000 fl. auf l I^^r
und z:rar: vcm i / I u l y iZ2l bis 3a. Iuny 1822 überlassen werden wi rd , welcher ncdst
dcn zu übernehmenden Transpcrtsbcdingnisson, welche in der k. k. Obcramtscanzlcy in
den gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden können, auch zum mindesten Frachtloh«
-ne jlch hcvbcy lassen wcrde.

K. K. 3' >!,,v,l. Oberamt Laibach am 2b. April i 22 i . ^ ^

- 3» ^^6. V e r l a u t b a r u n g. Nro. 49^6.
(2) Von der t. k. AancalgefäNen - Administration wird hiermit zur allgemeinen Kennt-

' niß gebracht, daß die Verpachtung des ^lc.sHkrcu:^cr-Gcfä!ls am offenen Lande des illy-
rishen und küstänländchhcn Guoernialgcbietdcs, dann dcS Weinoabes im gro'ßcrn Theile
des l^hr^n'G^bl>thcs,^as ist, ni so ferne selbes decmahl nur bls ^ndc October l. I .
vcrpaz1)t>t lst, ai>,̂  die ^auer vom,1^ Nsv^mbcr 1H2» bis letzten Oct. 1L22, m Nolae ho<
ycn Vottammerauftragcv vom 14. April ^82» Nr. 1.^099, in'der zwey'e,i Hälfte des Mo< -
nath^Iuny,und un Anfange des Monatös I u l y l. I . 'vor sich geken wcrdcn.

Dlc Tage und Standpunttc der Pachtvccsteigerungen wird man nachträaiich bekannt
gcbon. Laidach -m-3, May 1821. ^ ^ ^ _ ^ _ ^ ^ .

Vermischte Verlautbarungen.
,3» 393. Mbiethungs - Gditt. (5)

t- ?7^'" ^ ' " Bezirksgerichte der Staat^crrsckaft Sittich wird hiermit bekannt gemacht i
darüber Ansuchen der Orcgor^ajetan Wisiatischcn Hypotdckar-Gläubiger in die offcnt«
llc>)e Versteigerung säwmMchec, zur gedachten (Zoncursmasse gehörigen ^ im Markte Lit-
tay am Sau - Strome liegenden, der löblichen Grund- Herrschaft' Weirclbcrg .dienst«
baren, gc-^chtlich auf 29^9 ft. M . M . geschabten Realitäten, bestehend in einem'gemauer-
t e , zwco Stockwerke hohen, baufälligen Hause, mit Nebengebäuden, Gärten, Äcker, Wie»
sen, hutweldcn und Waldung.n, gcwilligct wordcn scy.
i > - 'V/" ^ ^ " ^ ^ Termine, nähmlich: dcr 5. Juno , 5. I u l y und 9. August l. F.
!? 6 ^ ' r Bormittags um 9 Udr im Orte Littay mit dem Anhange aus^schriel^'. wurden,
oay, wenn obbesagtc Rralitaten weder bey der crstcn noch zweyten ^eilbiethungstagsa-
tzung um dcn Schä^ungöu^'lth oder darüber an Mann gebracht werden könnten, scllc'bcy
ver drtttcn Fcilbicthung, entweder unter der Scdayung hindau gcgebcn, odcr denen Hy-
potycsarglaubigcrn über deren Anlangen und vorläufiges Emvccstandnitz überlassen werden
^ " " k " ' so werden am obbcnannten Orte und Tage die betreffenden Interessenten und
ansaiiigcn Kauflustigen, und zwar erstere wegen Angabe der Berkaufsbcdingnisse zu er«
Wemcn, hiermit vorgeladen. Sittich am »2. April 1621.

z. Z 233/ V ^ e ' r V a u t b ^ r u n g. Nr io3.
(a) Bon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Thurn bey Gallenstein wird bekannt gc«

macht: Es fty auf Ansuchen des Andreas Gonscheg, aus Mausthal, in die cxccutive
^erste^gerung der, dem Ioscph Petritscd, vulgo Gollob, zu Oblag0!'i;a,gcdörigen,der Herr-
Ichaft^lateneg sud Rcctlf. Nr. 90 dienstraren, zu Odlagoriza in d^r Pfarc Primskau
liegenden, auf 290 ft. gencktlich geschätzten ganzen Kaufcechtübubcsammt An« und Zu-
gehör,.wegen laut Unheils dd. 19. November ,614 > t ) . t . . I )^^,o iü . December i 6 l5 ,
schuldigen 57 ft. sammt Zinsen und Unkosten, gewilligct worden.

Zu diesem Gnde werden drey Bersteigerungstagsatzungen, und zwar die erste auf
^en 3. Apr i l , d:c ^rcyteauf dcn 2. und die dritte auf den 29. May 1621, im Orte

, ^blagoriza, jederzeit «m 9 Uhr frübc, mit dcm Beysahe angeordnet, dast wenn gedachte
«auftechtshubc sä,nmt Aw und Zugchör bey dcr l.odcr 2. Berstcigcrung,weder darüber
Hoch um dcn SchätzuNg5w?rh an ?)iann gebracht werden kö>utc, dieselbe bey der 3. auch
»lNder dem Schätzungswerthe hindan gcgcbcn werden würde.
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Die auf dieser ganzen Kaufrechtshube haftenden Lasten und Giebhe'.ten, so wie die
Acitationsbedingniffc, können täglich in dieser Amtscanzley eingesehen werden.

Bezirksgericht der Herrschaft Thurn bey Gallenstein am 6. März 1821.
Anmerkung. Bey der eriten Feilbietdungltagsahung hat sich kein Kauflustiger cingefundcn.

Z 53i. Edictal.Vovlufung. (5)
Von der Bezirköobrig,k>.'itFlödnis, im Laibacher Kreist, werden naäbenannte ftüchtig

gewordene Reserve -Männer, mittelst gegenwärtigen Edi<t5 vorgeladen, sich binnen drey
Monathcn, von heute an, zu dieser Bezinsobllgt'cit so gewiß fteynil!ig zu steilen, und sich
«der ihre pflichtwidrige Entfernung zu rechtfertigen, widngcns dieselben nach dem aller-
höchsten Auswanderungs. Patente werden behandelt werden, als:

Thomas Tschick, von Voditz, Haus Nro. 33^ Pfarr Voditz, 21 Jahre alt.
Anton Kossctz, « Poudje, . . 4 . dto. itt

Bewirt sobrigkcit Flödn-g d e n i ^ A p r i l ltt2i. ^_^^__^_^

Z ' 399. K u n d m a ch u n g. (5)
Die General von Iordischen Realitäten zu Gräh werden veräußert.

Es werden die, vorhin ron dem verstorbenen Herrn Fcldmarscball-Lieutenant Ale-
xander v. Iordis, und lcybin von der crcnfalls verstorbenen Frau AK'hsia Gräjinn ân<»
thicn besessenen Realitäten zu Grätz durch Bcrrauf veräußert:

Diesc> Rcaliräten bestchcn aus folgenden Theilen:
, ) An Gedäudrn. I n dem zu Grab in der Murvorstadt, in dc^Strauchcrgasse beŷ

fammen liegenden Häusern >.!>,. (̂ onscr. Nr. 553,55g und 56n, ftmmt den d̂ .zu ^hö.
sigen Nebengebäuden, an Pf<'rd-und Kul stallungen, ^artcndchältnisscn und Glashaus.
Diese Gebäude enthalten 29 Zimmer un'. Cabincttc, 3 Küchen, 5 Keller, auf beyläufig
^9 Startin in halbgcbünden, 2 Speisgewölbe, 3 Schütt- cdcr Futterboden, Wagen-
Memisen, Stallung' auf tt Pferde und 4 Stuck Rmdvieh, Einsetzkller und cm (Glashaus
nebst Orangerie.

2) An Grundstücken: I n deubey vorbcmeldten Gebäuden liegenden Garten« und Wie«
sengründen, welche zusammen nach der Iosephmischen Ctcucrrcgulirungs. Ausmaß 4
Joch, i>26 sH v betragen, und in einer beson^rn landschaftlichen Wiese, wciche nach
Vorgcdachter Ausmaß 2 Joch 600 ^ " beträgt, d nn

3) in einem, eine St mde au'M Gräh zu Straßgang liegenden s ofe> welcher nach
Horgedachter Ausmaß in 1IH4 Joch Ackergru.iccn,dann ur H>lus und ^itttzs^afts^ebäu-
î en mit dem l'l',ch> " ^ ' i u , o besteht, und

4) in einer besondern nach vorbemeldtcr Ausmaß 4 Joch enthaltenden Waldung be»
Heht.

Die nicht nur allein solide, sondern auch geschmackvolle Zurichtung, die der verstor-
bene Hr. Fcldmacschall >- Lieutenant Iordis dieser Realität angcdcihen ließ, ist jedem
Kenner bekannt.

Jene Kauftustige, welche diese Realitäten an sch zu bringen wünschen, belieben sich
in Gräh entweder bcv dem pensionirtcn k.^. Hrn. ^ berstwachtnnister v. »Hpeidel, wohn«
haft in der Strauchergasse auf den obenangezeiaten Behausungen >li^ Nro.556 oder bey
bem Hof- und G>'nchtsadvocaten Dr. Mayr^fer , dann in Wien bc» dem Herrn Buch-
händler Earl Gerold am, Stevhansplah, in Laibach bey dem Hrn. Dr. Lucas Ruß, und
in Trieft dev dem Hrn. Dr. Rosetti um die nähere Beschreibung sowohl als um die KauA-
Bedingungen zu mclden.

Grätz den 25. ?lrr i l ,821.
z. Z. , 1^. Vyrrufungs -^dict. ^ Nr. I2L.
<2) Von dem Bez. Gerichte des Hcrzoqtbums Gottsckee wird hiermit bekannt gemacht: Es

Habe Mick. Hönigmann, Bauer zu Moschwald, um (Einberufung und sohiniqe Todeserklä-
rung scims vor 56 Jahren sich von hier als Mehgerlnecht entfernten Bruders Gsorg h ö M -
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mann gebethen. Da man nun dcn hiesigen Hrn. I o h . Terpin, zum Vertreter dieses GeorH
höniqmann aufgestellt hat, so wird ihm dicjVs hicrmlt bekannt gcmaä't, zugleich auck der-
selbe odcrftine Lelbcserben oder Ccssionarien mittelst
berufen, daß sie binnen einem Jahre vcr dk f tm BezulSgenätt so gewch erscheinen,
und sich als'solche legitimiron sollen, als im Widrigen gedachter Georg Hoingmann fur
todt erklärt und das) im hiesigen Depositenamte inliegend vermögen jcmen hlerottS de-
kannten und sick legicimirendcn Erben eingeantworcet werden wurde.

Gortschec am 4. August 1620.

Z . 414. " ^ G d i c t. " ^ .Nr. 5»45.
(2) Bon dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Adslsberg wird hicmit allgemein

bekannt gcmaäit. daft nach dem gegen Gnde des ^ahrcs 1Ü16 za Klcnig mtt Hinterlas-
sung cincs Testaments erfolgc^n Ableben des Herrschaft Pr> m.r a>uerct)ans'/ Matthäus
Smcrdu,die T.'.gsahung zur Liquidirung dos Acti>>..ulld Passiv.Standcs auf dcn 2. I u -
ny l. I . mtt dem^eysa^e ausgeschrieben wocoen sey, das; oic allfalligen Verlaftgläubi-
ger iylo Forderungen, so wie die Schuldner ihrc Schuhen an d.r.scm Tage uin so ge-
tvij>er anzugeben yaben, wiorigcns den ersteren, wcnn sie sich binnen der b rummten
Zeltfrist nichr anmelden sollten, an diese V e r l a ß m ^ , weinl sie duvch die Bezahlungen
der angemeloetcil Forderungen erschöpft wären, teln aett^rer Anspruch zustande, als in
so fc:n u)nen ein Pfandrecht gebührt, wlder dle legreren aoer von den Erden dcö (3rh°
l̂ lsserö ocr Klagsweg eingeleitet werden würde.

Bezirksgericht Adelsberg den 5. May i ü 2 l .
^» „ , ,, ^ . ,-»»
z.Z. 1,1. Amortisirung. N r . 34H.

(2) Hom Bezirksgerichte der Ycrrsch.-lfc Krupp >n Unterkrain wird bekannt gemacht:
Es sey auf Anlangen oeö Ioscpy Magay , ^lcischhauec zu H^mitsch, in dle Amortlslrung
dcs z>vischcn selnvm Zater, auch Joseph Niag.n) , und zwischen M i t u l a , uno Theodor
Kol0iisch von Boian e am 22. October l8a2 gerichtlich e.llä)iccen, in Vevluj't gerathe-
nen Vergleiches und seincs Intadul>Nl0ns'Ccrtificalö od. Ol-csqericht Gut Scuck den 16.
I u n y lÜ04, wegen schuldigen 96 ft. gewilliget worden. Alle j . ne , die auf dlcsen gericht«
Nchen Vergleich Ansprüche zu machen gedenken, haben selcy.c hinnen l Jahr , 6 Wochen
und drcy Tagen so gewiß hierorts darzuthun, als sie widrlgens nach Verlauf dieser Zeit

_ mcht mehr gehöret, uno bcsagtcs Schuldlnstrument für gctootci erkläret werden würde.
BezirlAg^ichi Krupp am 4. August 162«.

Z- 4^3. ^ Vorladung des Johann Spi l lar . N r 0^7.
(2) M i t dcm gegenwärtigen (^olctc wl<o aus gcit.^c.o Ansuchen der A n v c r w ^ d t c n ^

der lm Jahre i6c>5 ^0 i n i l ^ l ^ n gejtcllie, und in occ ^oigc von der Fahne neulos tnt-
wichcnc, endllch auf daj Meer geäucktctc, und mcht -.nehr znm Vorschein gekommene.
Johann Sp i l la r , Sohn dcS am 22. S.ptembv-r 1 ^ ^ zu Hrasche sub yaus 3ir. 25 ver-
storbenen Unorcas <5>p.llur mit dem ^dcylaye vorgelaoen, oaft er binnen einer Jahres«
frist entweder pelftnlla> hierorts erschcmc, oder ader auf enie andere Glauben rer?lencn-
de W.ise, das Gericht in dic Kenntniß seines Selens setzc, nldrlgcnü derselbe nach frucht-
los verürickener Frist auf fcmcrcs Anlangen seiner Verwandten fur todc erklärt, une
sein Vermögen nach den bestehenden Vorscyrlsren den ,ich gehong lcgitnnuenden «Hcvrtt
eillgc.uit i,orl.t wecd».n wurde.

. ' BezMs^cricht Adclsberg am 3. May 1821.

Z . /,uü. G d i c t.
^ (2) Von dcm Bezirksgerichte Staatshcrrschaft Laak wird ar.mit bekannt gem-ckt: Es

feyc über wiederholtes Ansuchen dcs Ignaz Derko, von Pöi land, >i - .' - 2. Apnl l .
I < H. 5^2, wegen m Folge UrU)clls dd. »<)., zugestellt 24. I u l y »620, ihm von Valcntm
Demscher fchuldlücn ^25 ft. 2 t kr. sammt Ncdenverdinölichi'citen in die oßcnttichc ü«ll-
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biethung der zu Smoudnim, h. Z. 9 liegenden, der Staatshcrrschaft 3aak,fub Urb. Nr.
,0^7 zinsbaren, gerichtlich mit dcmZugehör auf 3,5 fi. 55 tr. geschätzten, dcm Valentin
Demschcr gebcrigcn î 5 hübe gcwilligct worden. Da nun hierzu 3 Termine und zwar
der erste am'den 16. Iuny, der 2. auf den 16. Iu ly ur.d ocr3. aufdcn 26. August l . I . ,
jedes Mahl früh 9 Uhr im Orte Smoudnim nur dem Bersahe bestimmt worden, daß
falls gedachte Realität weder bey der ersten oder 2. Feilmcthung. um den Schätzwerty
oder darüber nicht an Mann gcbrackt werden könnte, solche bey der dritten auch unter

>dcm Schäftwcrlhe hindan gegeben werde ; so werden die Kauflustigen und die mtadulir-
ten (^laubiger cingelaocn, am obbestimmten Täge im Orte Smoudnim zu erscheinen.
Die Licitätirnsbedlngnisic und das Schähpcotocoll tonnen zu den gewöhnlichen Annö^
stunden in dieser C^nchlscanzley cingcsedcn werden.

Bezirksgericht Staatöherrschaft ^aaf a,-r /.. 37iay ,621.

Z^^T"""""" ^ " " ^ " ^ 6 dl c't. ^ ^ ' , ^ - -^ —
(2) V,^n dem Bezirksgerichte'Staatöhcrrfchc?ft Laak wird dem Andreas und Icfc^h

Prescl an:nlr beka?inc gcmacht: Es habe wider Sie Pcter Prcsel ey du'km Gerichte ei«
ne Kla,^ wcgcn Ausstellung eines Kaufrcrrraacs mn der Unsckreibccfuqniß deiresiend,
des zu-Ober^Sisiiern sub ^enscrip. Nr. 93 liegende/ dem Grundbuchsamtc Gisnern zinsba-
re Haus angebracht, worüdcr die Tagsayunq auf den ,. August i. I . ».ü.̂  9 Vlhr̂  in die-
ser Gcrichtöcanz'lry angeordnet worden. D^s Gericht, dem, der Ort ihrcö Aufcntdatts un-
bctannt ist, Hai auf ihre Nnkcsten und Gefadr ihren nntg>Nagten. Bruker Anion ^rc<-
scl z-!.i l!^'/m (^ul^lor^auf>/stellt/ mit w,e-ch< ,̂ die angeführte Ctrcits^e v^l^anselt

-und entsiicdcn werden wird. Diestibeu wer,cen paher cnmtt zu denl stuhe erinnert,
nin selbst;u der cu^gcschllcbcneü Ta^s^^ng ;u erscheî .en, oder d^n beillmmt?« (>ura°
tor ihre Aeb^lfc nutzutheilen od.r aber selbst einen Be^lrclvr zu bestcl!cn, und s !a cn '
öirsem Gerichte nahmhaft zu machen, wirlgens sie. slch ftlbitdic allenfalls aus ihrcr
Berab^umung entstehenden Zolqen zu'.uftn-cibcn wissen werdcti.

Bezirkögcricht Staatsherrfchaft l'.,at am^). Aslil ,Ü2l.

Z. 4"6. Ei^ictal - Bcirufung (2)
der fiüä.tiacn Reserve-Männer dcr Bczirkscbrigseit Lack.

Bon der Bezirfscbrigscit Cammeralbcrrschüft Lack im Laibachcr Kreise werden nächste«
hende ftüchtigc Reserve - Männrr mittelst gcgcnwaMgcn (?,dicts vorgeladen, sich binnen
3 Monathen, ron heute an gerechnet, zu tiefcr Bez'.lsobrigsctt um so gcwisiVr persönlich
zu stellen, als im Widrigen dicA'lbcn nâ b dem allerhöchsten Auswanderungs-Patente roia
10. August ^784 werden behandelt werden, alö:

Thomas Vechar, ron Laurouz, Pfarr Sayrack gebürtig,, wohnhaft gewesen zu Sü-
. bathbcrg b. Nro. 3o, ältcrnlos, 2ri Iakre alt.

Jacob Aliitsch, von Unter-Luscha, h. Nr. 19, Pfarr Selzach gebürtig, 2N Iabre alt.
Lucas Kovatsch, von Sawcrdam , H. 3?rô  2 , Pfarr Zarz gebürtig , 29 Iabre alt.
Ignaz Oi'lal,von Ln'hne, h. Nro. 6 , Pfarr Luzhnc gebürtig, 19 Ia^-c alt.
Primus Oblak, von Sadobie, h. Nro. n , Pfarr Luzhne gebürtig, 2/, Jahre alt.
Matthäus Sckwandtner, von Salilog, H. Nro. 2 1 , Pfarr Salilog gebürtig, befand

sich zur Zck der, Vorlufunq im Orte Duvlach, Bezirk N.'umarttl, daselbst verbeirathet.
Jacob Koschier, l^ctt Iclloutfchan, ron Gorcnavaß, h. Nro. 23, Psal-r Tratta ge-

bürtig, 2) Jahre alt, älternlcs. ..
Georg, !e<f^ Gregor AchatsHitsch, ronIamnig, H. Nro. 7, Pfarr ^elzach gebür-

tig/ 20 Iabre alt.
Anton fröhlich", ron Dauzba, H. Nro. 3<», Pfarr Zarz gebürtig, 24 Iabre alt.
Zoftph Widmayer, von Zhcrtaulc, in o< r Psarr Tratta gebürtig, 27 Î >h»e alt.
Vakntin Thallcr, ron l'l,n< rdainc, P^.,r Zarz gebürlig , 25 Jahre alt.
Jacob xLernig, von St . Andre, Pfa-r ^ick gebürtig, 22 Jahre alt; Retrutirungs-»'

Flüchtling. Bez. Obrigleic Lacf am 4» M y 1621.


